
Regierungsbezirk Unterfranken

Landkreis Main-Spessart

Gemeinde Mittelsinn

Baudenkmäler

D-6-77-159-1 Bahnhofstraße 1. Bahnhofsgebäude, zweieinhalbgeschossiger Walmdachbau mit
hölzernem Schleppdachanbau, Backstein mit Sandsteingliederung, Neorenaissance, um
1875.
nachqualifiziert

D-6-77-159-7 Erbsenhafen. Grenzstein, um 1700; auf dem Mittelsinner Berg nahe Wegkreuz.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-6-77-159-3 Hauptstraße 41. Ehem. Forsthaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit verputztem
Fachwerkobergeschoss und geohrten Sandsteinrahmungen im Erdgeschoss, Ende 18.
Jh., Erdgeschoss teilweise verändert.
nachqualifiziert

D-6-77-159-2 Nähe Friedhofsweg. Friedhofskreuz, Inschriftsockel mit Kruzifix, Sandstein, neugotisch,
bez. 1910.
nachqualifiziert

D-6-77-159-5 Schulplatz 3. Gefallenendenkmal für die Soldaten der beiden Weltkriege, Reliefsockel
mit obeliskartigem reliefiertem Aufbau, Kalkstein, 2. Viertel 20. Jh.
nachqualifiziert

D-6-77-159-4

 Anzahl Baudenkmäler: 6

Schulplatz 5. Pfarrkirche mit Kirchhof; Evang.-Luth. Pfarrkirche St. Jakobus,
Chorturmkirche mit Satteldach und hohem verschiefertem Spitzhelm, Putzmauerwerk
mit Sandsteinrahmungen, gotischer Turm Anfang 14. Jh., nachgotische Erhöhung 1592,
barockes Langhaus 1734, barocke Sakristei 1752; mit Ausstattung; Kirchhofmauer,
unverputzter Sandstein, 18. Jh.; vermauerte oder neu aufgestellte Grabplatten,
Sandstein, 17./18. Jh. u. a. bez. 1721 und 1626.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Unterfranken

Landkreis Main-Spessart

Gemeinde Mittelsinn

Bodendenkmäler

Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der Evang.-Luth.
Pfarrkirche von Mittelsinn mit befestigtem Kirchhof.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 1

D-6-5823-0034
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